
 
 
 

 
Stiftung Umweltenergierecht 

 
Vorstand 

 
Stiftungsrat 

 
Spendenkonto 

Friedrich-Ebert-Ring 9 Prof. Dr. Thorsten Müller Prof. Dr. Monika Böhm (Vorsitz) Bank  Sparkasse Mainfranken 
97072 Würzburg Fabian Pause, LL.M. Eur. Prof. Dr. Markus Ludwigs (stv. Vorsitz) IBAN  DE16 7905 0000 0046 7431 83 
www.stiftung-umweltenergierecht.de  Prof. Dr. Gabriele Britz 

Prof. Dr. Sabine Schlacke 
 

BIC  BYLADEM1SWU 

 

Pressemitteilung vom 24. April 2026 

Kostenfreie Online-Seminarreihe:  
EEG 2027 & Netzpaket – Das wöchentliche Reform-Update 
Ab dem 6. Mai 2026 startet die Stiftung Umweltenergierecht eine kostenfreie, wöchentli-
che Online-Seminarreihe zum EEG 2027 und zum Netzpaket. Jeden Mittwoch von 10 bis 11 
Uhr wird dabei ein zentraler Themenkomplex der Reformvorhaben im Deep Dive analysiert 
und eingeordnet. Die Anmeldung ist ab sofort möglich.  

Ab dem 6. Mai 2026 bietet die Stiftung Umweltenergierecht eine kostenfreie, wöchentliche On-
line-Seminarreihe zur Reform des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) sowie zum sogenann-
ten Netzpaket an. Die Veranstaltungen finden jeweils mittwochs von 10:00 bis 11:00 Uhr statt. 
Die Anmeldung ist ab sofort über die Homepage der Stiftung Umweltenergierecht möglich. 

Die Bundesregierung hat angekündigt, das EEG grundlegend weiterzuentwickeln und zugleich 
mit einem neuen Netzpaket die Synchronisierung von Erneuerbaren-Ausbau und Netzausbau 
zu verbessern. Mit den nun vorliegenden Gesetzentwürfen wird sichtbar, welche regulatori-
schen Weichenstellungen für die Energiewende geplant sind. In dem wöchentlichen Reform-
Update begleitet die Stiftung Umweltenergierecht den Gesetzgebungsprozess und ordnet die 
wichtigsten Entwicklungen ein. Jede Sitzung widmet sich dabei einem Thema im Deep Dive. 

Den Auftakt am 6. Mai 2026 bildet die Frage nach dem künftigen Umfang des Netzanschluss-
anspruchs, insbesondere mit Blick auf den Redispatchvorbehalt sowie mögliche alternative 
Modelle. Weitere geplante Themen sind unter anderem: 

• mögliche Zuteilungsverfahren bei konkurrierenden Netzanschlussbegehren  

• Perspektiven nach dem Wegfall der Einspeisevergütung  

• Einführung von Contracts for Difference (CfD)  

• zukünftige Rolle des Einspeisevorrangs für erneuerbare Energien  

• sowie weitere zentrale Änderungen im EEG und im Netzpaket  
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